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Amtliche Publikationen der Gemeinde ab 1. Januar 2024 
 
Die Publikationen der amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde Allmendingen erfolgen seit 1. Januar 
2024 auf ePublikation.ch und können dort eingesehen werden. 
 

• Die Suche auf dem Amtsblattportal kann individuell angepasst werden 
• Es besteht die Möglichkeit, die aktuellen Meldungen zu abonnieren 

 
Auf der Website www.allmendingen.ch ist der direkte Zugang unter der Rubrik ePublikation aufgeschaltet.  
Es steht auch eine Anleitung zum Download zur Verfügung.  
 
Personen, welche das digitale Amtsblatt nicht nutzen möchten,  
können die amtlichen Publikationen nach wie vor zu den Öffnungszeiten  
bei der Gemeindeverwaltung einsehen. 
 
 
 
 
Notfalltreffpunkt 
 
Um bei Katastrophen und in Notlagen die Sicherheit für die Bevölkerung zu erhöhen, richten der Kanton Bern 
und weitere Kantone Notfalltreffpunkte ein. Diese stehen der Bevölkerung in ausserordentlichen Situationen 
als Anlauf- und Informationsstelle zur Verfügung.  
 

Der Notfalltreffpunkt für Allmendingen befindet sich: 
 

Sporthalle Moos, Rohrmattstrasse 10, 3073 Gümligen 
 
In Katastrophen und Notlagen, wie beispielsweise einem Erdbeben, schweren Unwettern oder einem länger-
dauernden Stromausfall, ist es möglich, dass die Telefonie und Internet ausfallen. Um die Auswirkungen für 
die Gesellschaft zu reduzieren, hat der Kanton Bern vor einigen Jahren mit der Planung von Notfalltreffpunk-
ten begonnen.  
 
Beim Notfalltreffpunkt erhält die Bevölkerung Informationen über die aktuelle Lage und hat die Möglichkeit, 
Notrufe abzusetzen oder Hilfe zu finden. 
 
Wann die Notfalltreffpunkte in Betrieb sind, hängt von der lokalen Gefährdung ab und kann regional variie-
ren. Der Betrieb der Notfalltreffpunkte wird von den zuständigen Stellen via Radio und Alertswiss bekanntge-
ben. 
 
Als Beilage liegt diesem A-Journal eine Informationsbroschüre zur Aufbewahrung bei. 
 
 

Aus dem Gemeinderat 

Publikationsorgan der Einwohnergemeinde Allmendingen/Bern 48. Jahrgang Nr. 1 / 2024   Februar 2024 
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Tempo              im Dorfkern Allmendingen /  Definitive Einführung 
 
Im Juli 2023 hat der Oberingenieurkreis II (OIK II) erstmals einen Perimeter mit Tempo 30 verfügt (Strecken-
abschnitt Thunstrasse zwischen Rest. Hirschen bis Abzweigung Schulhaus). 
Gegen diese Verfügung wurden verschiedene Beschwerden eingereicht, die jedoch zwischenzeitlich alle be-
reinigt resp. zurückgezogenen worden sind.  
 
Die Rückzüge erfolgten u.a. auch deshalb, weil das OIK II einer Verlängerung des Perimeters bis Ende des 
Schulareals zugestimmt hat. Dieser zusätzliche Streckenabschnitt wurde im Dezember ergänzend verfügt und 
publiziert. Gegen diese Erweiterung sind keine Beschwerden eingereicht worden und die Zonensignalisation 
Höchstgeschwindigkeit 30 ist damit auf dem vorgenannten Strassenabschnitt rechtskräftig. 
 
Gemäss dem OIK II werden die Signale schätzungsweise Ende Februar / anfangs März montiert. 
 
 
 
 
SBB-Projekt, Entflechtung Gümligen Süd (AS 25), Stand  
 
Mit Schreiben vom 19. Dezember 2023 hat das Bundesamt für Verkehr den Eingang der 98 Einsprachen (inkl. 
Gemeinde Allmendingen) bestätigt. 
 
Derzeit laufen verschiedene Anhörungen mit den involvierten Bundes- und Kantonsstellen sowie mit der SBB. 
Dieser Prozess dauert seine Zeit und wird sich sicher bis März / April 2024 hinziehen. 
 
 
Grüngutabfuhr    
 
Nach der durchgeführten Umfrage im A-Journal vom August 2023  
hat der Gemeinderat die Einführung einer Grüngutabfuhr als 
dreijährigen Pilotversuch beschlossen. 
 
Der Start erfolgt am Dienstag, 2. April 2024.  
 
 
Voraussetzung: 
Um die Dienstleistung nutzen zu können, benötigen Sie einen Grüngutcontainer (DIN-Kammaufnahme 140 – 
770 Liter) mit entsprechender Vignette. 
 
Die Container sind im Fachhandel (z.B. Jumbo oder E. Bigler Transporte AG etc.) zu beziehen und müssen 
durch die Benutzer gekauft werden. 
 
Verkaufsstellen Einzelvignetten: 
Gemeindeverwaltung und Dorfladen 
 
Verkaufsstelle Jahresvigenetten: 
Gemeindeverwaltung 
 
Gebühren: 
Jahresmarke Einzelmarken 
140 Liter Fr.  80.— 140 Liter + Bündel Fr.    4.— 
240 Liter Fr. 132.— 240 Liter Fr.    7.— 
770 Liter Fr. 405.— 770 Liter 3 x 240 Liter à Fr. 7.— 
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Die Jahresmarken können im Vorfeld auch bei der Gemeindeverwaltung gegen Rechnung bezogen werden. 
Wir bitten Sie die Bestellung bis am 20. Februar 2024 zu veranlassen (mit Einwurf beim Briefkasten der Ge-
meindeverwaltung, via info@allmendingen.ch oder über unsere Website via QR-Code.) 
 
 
Anmeldung für die Jahresmarke:  
 
Name, Vorname  -------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

Adresse  -------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

E-Mail  -------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

Telefon  -------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

 
Sammelgebiet / Standorte/ Route: 
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Bereitstellung: 
An den üblichen Standorten für den Hauskehricht gemäss Routenplan, bis spätestens ab 07.00 Uhr. 
 
X Sammelplatz Rütti und Hintermärchligenweg: 
�Für Liegenschaften, die nicht direkt an der Sammelroute liegen 
 
Alle Sammeldaten (14-täglich vom 2. April bis 26. November) sind auf dem Abfallmerkblatt 2024 er-
sichtlich. 
 
 
Abfälle für die Kompostierung: 
- Speise- und Rüstabfälle (ohne Knochen), Laub, Gras, Rasen, Kaffeesatz, Heckenschnitt, Balkon- und 

Topfpflanzen (ohne Erde) 
- Astmaterial und Sträucherschnitt von max. 1.5 Länge, 50 cm Durchmesser und max. 20 kg in Bündel oder 

im Container 
  
Nicht in die Grüngutabfuhr gehören: 
Katzenstreu und Hundekot, Plastik und andere Fremdstoffe, invasive Neophyten 
 
 
Das Sammelgut wird durch die E. Bigler Transporte AG abgeholt und in die KEWU AG in Krauchthal zur Ver-
wertung zugeführt.  
 
Details zum Sammelgut erhalten Sie auch via www.kewu.ch. 
 
 
 
Kunststoffsammlung 
 
Der Start der monatlichen Kunststoffsammlung 
ist am 26. Januar erfolgt. 
 
Zur Erinnerung: 
Verpackungen, Flaschen, Folien – Kunststoff, Tiefziehschalen wie  
Eierverpackungen usw., Eimer, Joghurt-becher, Verbund- 
materialien wie Aufschnitt-/Käseverpackungen usw., Getränkekartons  
(z.B. Tetra-Pak) sind im Haushalt allgegenwärtig. 
Diese gehören aber nicht in den Kehricht, sondern können mit «Bring Plastic 
back» der Wiederwertung zugeführt werden. 
 
 
Die speziellen Sammelsäcke können im Dorfladen oder bei der Gemeindeverwaltung bezogen werden. 
 
Die monatlichen Sammeldaten sind auf der Website www.allmendingen.ch > News > Termine oder auf dem 
dem Abfuhrkalender 2024 ersichtlich Verwaltung > Ver- und Entsorgung > Abfallmerkblatt 
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.sammelsack.ch 
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Invasive Neophyten 
 
Als Neophyten werden Pflanzen bezeichnet, die seit der Entdeckung Amerikas bewusst oder unbewusst in 
Gebiete eingeführt wurden, in denen sie natürlicherweise nicht vorkommen. 
 
Die meisten dieser Pflanzen sind geschätzte Neuankömmlinge und bereichern die hiesige Flora. Einige brei-
ten sich jedoch rasant aus, verdrängen einheimische Pflanzenarten und gefährden so das Ökosystem. Sol-
che Pflanzen werden als «invasive Neophyten» bezeichnet. Rund 10% der gebietsfremden Pflanzen in der 
Schweiz sind invasiv. 
 
Weshalb müssen invasive Neophyten bekämpft werden? 
 
Nebst der Bedrohung für die Biodiversität können manche invasiven Neophyten wie der Riesenbärenklau 
(Heracleum mantegazzianum) oder das Aufrechte Traubenkraut (Ambrosia artemisiifolia) für Mensch und 
Tier eine ernsthafte gesundheitliche Gefahr darstellen. Allgemein können invasive Neophyten Ernteausfälle 
bewirken und Bahngleise oder Flussufer destabilisieren. 
 
Gut zu wissen 
Einwohner:innen der Gemeinde Allmendingen können invasive Neophyten kostenlos mit der regulären Keh-
richtabfuhr (nicht Grünabfuhr!) entsorgen. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Links die kanadische Goldrute, rechts das einjährige Berufskraut. 
 
 
 
Das Summen fördern!  
 
Mittlerweile ist allgemein bekannt, dass die Biodiversität für uns eine zentrale Bedeutung hat. Sei es 
für die Nahrungsmittelproduktion oder die Stabilität der gesamten Ökosysteme. Dennoch sei, gemäss 
BAFU (2023), der Anteil gefährdeter oder ausgestorbener Arten in der Schweiz im Vergleich zu benach-
barten Ländern besonders hoch. Der Handlungsbedarf ist folglich gross. Umso erfreulicher ist die 
Nachricht, dass in jedem Garten mit wenig Aufwand ökologische Nischen geschaffen und die Biodiver-
sität gefördert werden kann.  
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Bitte betrachten Sie die Bilder der beiden Gärten. Welche Unterschiede stellen Sie fest?  
 

 

 

 

 

 

 

Klar, der eine wirkt aufgeräumt, der andere eher wild. Der eine enthält künstliche Elemente, der andere mehr 
einheimische Pflanzen. Legt man das Augenmerk jedoch auf die Biodiversität, stellt man fest, dass der Garten 
im rechten Bild 5-mal mehr (ca. 100) Arten beheimatet als sein linker Nachbar (ca. 20 Arten). Es versteht sich, 
dass man nicht einen komplett naturnahen Garten benötigt, um die Artenvielfalt zu unterstützen und zu errei-
chen, dass es wieder etwas mehr summt. Schon mit einer naturbelassenen Ecke im eigenen Garten, mit ein-
heimischen Blütenpflanzen und dem Verzicht auf künstliche Dünger und chemische Pflanzenbehandlungsmit-
tel können verschiedene Tier- und Pflanzenarten gefördert werden. Auch Kleinstrukturen wie Ast- und Stein-
haufen oder Insektenhotels sind wertvolle Nischen für die Biodiversität. 

Mitmachen beim Förderprogramm der Gemeinde Allmendingen! 
Die Gemeinde Allmendingen will das Potential für die Biodiversität in den Gärten nutzen und unterstützt Auf-
wertungen mit Kleinstrukturen mit Förderbeiträgen. Damit die neuen Lebensräume ihre Wirkung entfalten kön-
nen, wird nach der Anmeldung mit den Gartenbesitzerinnen und Gartenbesitzern der ökologisch geeignete 
Standort bei einem kurzen Rundgang angeschaut und festgelegt. Es hat sich gezeigt, dass in diesen Gesprä-
chen anstehende Fragen rund um Gartenpflege, Problempflanzen und Ökologie diskutiert werden können. 
Dieser Rundgang mit einer Fachperson ist kostenlos und dauert 15 bis 30 Minuten. Für das Anlegen der Klein-
strukturen gibt es Merkblätter. Die Objekte sind während mindestens 4 Jahren zu unterhalten. 
 
Sind sie interessiert? Dann füllen Sie folgenden Talon aus. Anschliessend werden sie kontaktiert und der 
Rundgang vereinbart. Bis Ende Oktober sind die Massnahmen umzusetzen, damit die Beiträge Ende Jahr 
abgerechnet werden können. 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

Ich kann mir vorstellen, im Garten folgende Kleinstruktur(en) zu erstellen: 

Anzahl Element Voraussetzung Beitrag Gemeinde 
……. Asthaufen Fläche 2m2, Höhe > 0.5m, erstellt gemäss Anleitung  125.- 
……. Steinhaufen Fläche 2m2, Höhe > 0.5m, erstellt gemäss Anleitung  125.- 
……. Strauchgruppe einheimische Arten, 80/120 cm gross, 5 Stk., mindestens 1 mit Dornen  100.- 
……. Wildbienenhotel Grösse 0.25m2, Ausrichtung nach Süden/Osten, nach Anleitung  125.- 
……. Altholzbeige Grösse > 1Ster, Breite/Höhe je 1m, einheimische Holzarten,  250.- 
  naturbelassen, bis zum Zerfall am gleichen Standort stehen lassen 

Name…………………………Vorname……………… Mobil.………………………………….……… 

Strasse………………………………... 3112 Allmendingen  

Mail ………………………………………….. 

Unterschrift………………………………………… Datum………………………………………… 

 
Bitte den Talon möglichst umgehend senden an: 
Büro Kappeler Dunantstr. 4 3006 Bern  Bei Fragen:  Tel 031 371 80 91 
oder per Mail:  buero.kappeler@bluewin.ch 
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Einwohnerstatistik per 31. Dezember 2023 
Gerne informieren wir Sie über die Einwohnerbewegungen des letzten Jahres: 
 

Geburten 1  

Todesfälle 7  

Zuzüge 23  

Wegzüge 28  

   

Anfangsbestand per 01.01.2023 565  

Endbestand per 31.12.2023 555  

Exkl. Wochenaufenthalter 2  

Davon Schweizer 520 93.69% 

Davon Ausländer inkl. vorläufig Aufgenommene 35   6.31% 
 
Der Bevölkerungsstand hat damit im Jahr 2023 um 10 Personen abgenommen. 
 
 
 
Abfallstatistik 
 

Jahr Bevölkerung Abfallentsorgung (Mengen in Tonnen)  

 
Hauskeh-
richt inkl. 
Sperrgut 

Papier + 
Karton 

Metall Glas Alu- 
Kapseln  

in kg 

Altkleider 
in kg 

2014 548 132.57 32.90 2.20 13.99 678 

 2015 545 130.50 31.28 1.72 10.25 698 

2016 578 136.21 30.74 2.32 10.29 906 

2017 582 127.35 29.33 0.00 10.13 1026 2‘955 

2018 591 137.18 27.86 1.27 9.95 1103 2‘773 

2019 591 133.65 24.92 1.98 7.24 920 2’392 

2020 578 142.41 26.60 2.19 14.46 919 3’026 

2021 569 133.26 26.28 2.07 12.62 803 2’473 

2022 565 125.22 23.72 2.20 10.49 777 1’317 

2023 555 119.11 21.88 2.04 10.99 851 1’706 

 
 
 
 
 
 

Aus dem Gemeindehaus 
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Was ist neu für das Steuerjahr 2023? 
 

- Bei den Kantons- und Gemeindesteuern wurden die Zins- 
sätze für Vorauszahlungen für das Steuerjahr 2024 auf 
0.75% erhöht – bei der direkten Bundessteuer von 0 auf 
1.25% 

- Haben Sie im vergangenen Jahr Steuern vorausbezahlt? Die 
Referenznummer wechselt jährlich. Bitte passen Sie diese 
für Zahlungen in Ihrem E-Banking/e-Finance an 

- Für die Säule 3a gelten höher Maximalbeträge  
(Maximalabzug von CHF 7'056) 

- Anpassungen bei der direkten Bundessteuer 
- Erhöhung Abzug Kosten Kinderdrittbetreuung 
- Ausgleich kalte Progression per 2024 

Wollen Sie es genau wissen? 
 
Um über die aktuellen Neuigkeiten der Steuerverwaltung des Kantons Bern informiert zu sein, können Sie 
den Newsletter «10Minuten» hier abonnieren: 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
Steuererklärungsdienst Pro Senectute 
 
Der Steuererklärungsdienst der Pro Senectute Region Bern steht Personen ab 60 Jahren zur Verfügung. Für 
detaillierte Informationen sowie Fragen betreffend Tarif wenden Sie sich bitte an: 
 
Pro Senectute Konolfingen 
Chisenmattweg 32, 3510 Konolfingen 
www.be.prosenectute.ch 
 
Telefonnummer 031 790 00 10 
E-Mail konolfingen@be.prosenectute.ch 
 
  

Steuererklärung 2023 
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Weihnachtsanlass des Sportclubs Allmendingen 
 

 
Der Sportclub Allmendingen konnte am 9. Dezember 2023 viele sportlich aktive Kinder, Jugendliche und Eltern 
zum traditionellen Weihnachts-Unihockeyturnier begrüssen. In 13 Spielen wurde in Mütter-, Töchter-, Väter-, 
Söhne - Mixed-Teams mit Engagement, Freude und hoher Fairness gespielt. Der Abend wurde gemütlich 
abgerundet bei feiner Züpfe, Hobelkäse, Nüssli und Mandarinli. Ein grosses Danke wiederum an Werner, 
Raphael und Regula Kohler für die Organisation dieses stimmigen Anlasses!  
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
�Mehr Infos zum SCA Sportclub Allmendingen finden Sie  
auf der Website der Gemeinde Allmendingen unter der Rubrik Freizeit und Kultur  
 
 

Verschiedenes… 
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Frühlings-Kolibri 
 
 

Für Allmendinger Kinder ab dem Kindergarten bis 6. Klasse 
in der Hirscheschüür Allmendingen 
 
Jeweils am Samstagvormittag: 9. März / 16. März / 23. März 
Von 9.00 – 11.30 Uhr 
 
Am 23. März mit Apéro für die Eltern und Geschwister 
 
Auskünfte und Anmeldung (bis 5. März): 
Christoph Beutler, christoph.beutler@ref-muensingen.ch 
Tel. 031 721 25 30 

 
 
 

 

 
Ökumenische Kampagne 2024 
 
HEKS/Brot für alle und Fastenaktion 

 
SuppenSONNtag Rubigen/Allmendingen 
 
Gottesdienst am Sonntag, 17. März 2024, 10.00 Uhr Kirche Kleinhöchstetten 
Ab ca. 11.15 Uhr: Suppe essen im und um den Schärme neben der Kirche 
 
Die Fastenkalender als Begleiter durch die Fastenzeit werden aus ökologischen Gründen nicht 
mehr der Zeitung "reformiert" beigelegt.  
 
Sie können in den Kirchen abgeholt oder auf dem Sekretariat der ref. Kirchgemeinde Münsingen 
bestellt werden. 
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 Termine zum Vormerken  

 
 
Nächste Papiersammlung: 16. Februar 2024 
 19. April 2024 
 21. Juni 2024 
 
Nächster Häckseldienst:  12. April 2024 
 (Anmeldeschluss Mittwoch, 10. April 2024 bei der Gemeindeverwaltung) 
 
Nächste Altmetallabfuhr: 31. Mai 2024 
 
Nächste Kunststoffsammlung 23. Februar 2024 
 
Beginn Grüngutsammlung 2. April 2024 
 
 
Abfallmerkblatt 2024  
 https://www.allmendingen.ch/verwaltung/ver-und-entsorgung/  
 
 
 
Gemeindeversammlungen 2024 
 
Mittwoch, 12. Juni, 20.00 Uhr, Mehrzweckhalle Allmendingen 
 
Donnerstag, 28. November, 20.00 Uhr, Mehrzweckhalle Allmendingen 
 
Diese Mitteilung hat lediglich informativen Charakter, die offiziellen Ausschreibungen erfolgen zu gegebener 
Zeit via www.epublikation.ch 
 
 
Behörden- und Personalanlass - Save the date! 
 
Freitag, 6. September 2024, 19.00 Uhr 
 
 
News und aktuelle Informationen auf www.allmendingen.ch  
 
Unsere Website www.allmendingen.ch wird laufend mit den neusten Informationen aus der Gemeinde 
Allmendingen aktualisiert. Bleiben Sie auf dem neusten Stand und besuchen Sie uns ab und zu online. 
 

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung  
 
Montag 8:30 – 11:30 Uhr; 14:00 – 17:00 Uhr Gemeindeverwaltung Allmendingen 
Dienstag geschlossen Thunstrasse 9  E-Mail: info@allmendingen.ch 
Mittwoch 8:30 – 11:30 Uhr; 14:00 – 17:00 Uhr 3112 Allmendingen Web: www.allmendingen.ch 
Donnerstag geschlossen Telefon: 031 951 24 14 Telefax: 031 952 71 89 
Freitag 8:30 – 11:30 Uhr  
 
Selbstverständlich ist die Verwaltung nach telefonischer Vorabsprache gerne bereit, auch ausserhalb der 
normalen Schalterdienstzeiten individuelle Termine zu vereinbaren. 

Redaktionsschluss für das nächste A-Journal ist der 15. April 2024 
Beiträge können per E-Mail an info@allmendingen.ch gesandt oder auf der Gemeindeverwaltung 
persönlich abgegeben werden.


